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Die Zusammenarbeit von Ärztinnen und Ärzten mit Apothekerinnen und Apothekern 
verläuft nicht immer konfliktfrei. Handelt es sich hier nur um eine Neiddebatte, 
verschärft durch die zunehmende Honorierung von früher „arztexklusiven“ 
Leistungen wie Beratung und Impfung in den Apotheken? Oder steckt mangelnder 
Respekt für die jeweils andere Berufsgruppe dahinter? So beklagen Ärzte, dass 
vonseiten der Apothekerschaft gegenüber Patientinnen und Patienten manchmal der 
Eindruck erweckt werde, ärztliche Verordnungen seien fachlich fragwürdig. 
Umgekehrt fühlen Apotheker sich nicht selten missachtet, wenn Ärzte Pharmazeuten 
als „Handlanger“ zu betrachten scheinen. Die beiden Referenten, die seit mehr als 30 
Jahren gemeinsam daran arbeiten, die Zusammenarbeit zwischen beiden 
Berufsgruppen zu verbessern, werben in diesem „Streitgespräch“ um mehr 
gegenseitiges Verständnis und für eine umfassende fachliche Weiterbildung auf 
beiden Seiten, um Hürden abzubauen und eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe zu 
erreichen.  


